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An den 

der Beilage~ zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Geselzgebungsperiode 

A~8t __ j_A.~ 
ZU A4-A' jJ. 
pr~:). t\n,;~}' ,,~U9._ 1973 

Herrn Präsidenten des Nationalrates 
Parlament 

1010 vI i e n 

Betri~ft: Anfrage der Abg. z. NR E g g 
-- und Genossen (Z. 1416/J-NR/1973). 

Die mir am 12.7.1973 übermittelte schriftliche 
Anfrage der Abg. z. NH. E g g und Genossen' (Z. 1416/J-NR/ 
1973) betr. Wirtschaftskriminalität, beantworte ich 
'\flie folgt: 

Zu 1 .: Die VIII. Europäische Justizminist~rlconfererlz, 
die am 1 l j.. und 15.6.1973 in stocld1ölm stattfa..YJ.d, beschäftigte 
sich u.a. mit legislativen Fragen im Zusammenhang mit den 
,.. . h ft ' 1'1 t D' , ., d'" . , \,'Jlr-csc a" sue lK en. leses sCm'!l.erlge un unuangrelC.ne 
Rechtsgebiet konnte bei der Konferenz nicht ersch<:5pfend, 
sondern nur einleitend behandelt \':erden. Zum Begriff 

. Ili:Jirtschaftsdel iktl! wurde eine vorläufige Einigung d8rüber 
erziel t, daß darunter neben rein fislcalischen Straftaten 
auch solche zu verstehen sind, die darauf abzielen, dE.~m Täter 
im Wirtschaftsleben einen widerrechtlichen Erwerbsvorteil 
zu beschaffen. 

Vom sch\vedischen Justizminister \\urde die Frage 
einer Auslieferung der Täter von \'lirtschaftsdelikten ange­
sclmi tten, die franzözische Delegation er\'lätmte die unzu­
reichende moralische Verurteilung von Straftaten durch die 
öffentliche Meinung, die gegen die Staatsfinanzen gerich-tet 
sind. Diese Delegation beklagte auch die derzeit noch mangel­
hafte innerstaatliche Koordina.tion bei der Verfolgung solcher 
Straftaten. 
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Zu 2.: Bei der VIII. Europäischen Justizminister-
, 

konferenz habe ich das österreichische Interesse an einer 
verstärkten Zusammenarbeit der Mitgliedstaaten des Europa­
rates auf diesem Gebiet bekundet und die Einscbaltung des 
Europäischen Komitees für Strafrechtsfragen angeregt. 
Das Ergebnis der Tätigkeit des Europäischen Komitees für 
Strafrechtsfragen muß jedenfalls vor weiteren Schritten im 
Zusammennang mit der internationalen Zusammenarbeit auf dem 
Gebiet der \'lirtschaftsdelinquenz abgewartet vJerdene 

Zu 3.: Zu'dieser Frage ist neuerlich auf die Ein­
schaltung des Europäischen Komitees für Strafrechtsfragen 
zu ver\'leisen, die auf meine Anregung hin erfolgen vlird. 
Die Justizminister haben bei der VIII. Konferenz dem 
Ministerkomitee des Europarates empfohlen, das Komitee mit 
einem eingehenden Studium der Vlirtschaftsdelikte zu beauf­
tragen und dabei auf die bei der Konferenz vorgebrachten 
Gedanken und Vorschläge Bedacht zu nehmen. 

21. August 1973 
Der Bundesminister: 

" 
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